Ausschreibung

Die Deutsche Akademie fiir FuSball-Kultur vergibt 2013 zum achten Mal einen Forderpreis fiir
innovative pddagogische Projekte, die sich an Kinder und Jugendliche richten und Fu3ball erfolgreich
als Mittel der Bildungsarbeit einsetzen. Der TESSLOFF-Verlag, der selbst zahlreiche Fufiball-Biicher
fiir junge Leser herausgibt, spendet 5.000 Euro Preisgeld.

Um den FuBball-Bildungspreis ,,Lernanstof3* kann sich jedes Projekt bewerben, auf das die Kriterien
(s. unten) zutreffen: Bundesligavereine und Fanprojekte, wie auch Sport- und Kulturvereine, Schulen,
andere offentliche Einrichtungen, Initiativen und Einzelpersonen. Die Preistrager der letzten Jahre
haben gezeigt, dass nicht die Grofe und Form des Tragers sondern Idee und Umsetzung des Projekts
entscheidend fiir eine erfolgreiche Teilnahme sind.

Kriterien

Der Fufiball-Bildungspreis richtet sich an padagogische Projekte fiir eine Zielgruppe bis zu 18 Jahren
in ganz Deutschland. Er ist eine Auszeichnung fiir innovative Ideen mit Vorbildcharakter und Nachhaltig-
keit. Ob Lesen, Regellernen, Film, Natur erkunden, Kunst oder interkulturelle Erziehung — tiber den
gemeinsamen Nenner ,,FuBball“ soll bei den Heranwachsenden die Neugier fiir Themen und Aktivitaten
jenseits des Sports geweckt werden. Die Methode sollte iiber die alltaglichen Lehrinhalte und -formen
hinausgehen und durch spielerisches Lernen auch Eigeninitiative und Partizipation fordern.

Die Auszeichnung will gleichzeitig dazu ermutigen, auf diesem Weg weiterzugehen, weshalb die
Nachhaltigkeit der Projekte ein wesentliches Kriterium darstellt. Bewerben kénnen sich alle Projekte,
die zwischen August 2012 und Juli 2013 in Deutschland durchgefiihrt wurden, sowie bereits frither
begonnene, jedoch in diesem Zeitraum weitergefiihrte Initiativen.

Preis

Ausgezeichnet werden in der Regel die Projektverantwortlichen. Die Vergabe der Férderung in Hohe von
5.000 Euro —zur Verfiigung gestellt vom TESSLOFF-Verlag —ist an eine Fortfiihrung des Projekts gebunden.
Alternativ kann die Vergabe auch erfolgen, wenn die Projektverantwortlichen bzw. -trager gewahrleisten,
Erfahrungen und Know-how des pramierten Projekts in einem Folgeprojekt angemessen zu nutzen.
Uber die Vergabe entscheidet eine Jury der Deutschen Akademie fiir Fuball-Kultur. Die Preistriger
werden nach der Juryentscheidung im Sommer 2013 benachrichtigt. Der Preis wird am 25.10.2013
im Rahmen der Gala zum Deutschen FuBBball-Kulturpreis in der Niirnberger Tafelhalle tibergeben.
Die Jury

Die Jury besteht aus elf Fachleuten aus den Bereichen Bildung, Kultur, Politik, Sport, Wissenschaft
sowie der praktischen Projektarbeit —in der Mehrzahl sind diese Mitglieder der Deutschen Akademie
fiir Fuball-Kultur.

Bewerbung

Das Bewerbungsformular steht auch im Internet unter www.fussball-kultur.org zum Download zur
Verfligung. Bitte fiigen sie dem ausgefiillten Formular eine hochstens 3-seitige, aussagekraftige
Beschreibung ihres Projekts bei, in der der Schwerpunkt auf der konkreten Umsetzung liegt. Die
Projektbeschreibung ist das zentrale Kriterium fiir die Zulassung zum Fu3ball-Bildungspreis und fiir
das Urteil der Jury. Dariiber hinaus kénnen weitere Unterlagen (Fotos, Pressestimmen, Veranstal-
tungs- bzw. Stundenpléne, Bilanzen u.d.) eingereicht werden. Kooperationspartner, die das Projekt
begleiten, sollten in jedem Fall genannt werden — vernetzte Konzepte werden positiv bewertet.

FuBBball ist fiir alle da*, sachbuchverlag in Deutschland. Bewerbungen per Formular und Projektbeschreibung bitte bis zum 15. Juni 2013
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Mit dem ,,Lernanstof} 2012 Bereits zum siebten Mal sponsert
wurde ausgezeichnet: der TESSLOFF Verlag 5.000 Euro
fiir die Gewinner des Fuiball-
Bildungspreises. TESSLOFF ist
der filhrende Kinder- und Jugend-
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aber wir wollen mitreden -

EM 2012 mit Fuballgebarden;  ynd die miniwelt. Die Jurierung wird ausschlieBlich durch die Deutsche Akademie fiir FuSball-Kultur und ihrer damit
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Lernanstof oer FuBball-Bildungspreis

Angaben zum Projekt

Name des Projekts '
Trdger l

Inhaltliche Schwerpunkte/Ziele (in Stichworten)

Ort/Bundesland l
Projektstart-/dauer l
Teilnehmende Kinder/Jugendliche l Anzahl: |Alter(ca.): davon weiblich (ca. %):
Mitarbeiterlnnen l Anzahl: |davon ehrenamtlich:

Projektmittel Projektetat (p.a. oder ges.):
ggf. gefordert durch:

Zusatzliche Materialien zum Projekt

l:l Schriftliche Projektbeschreibung bis zu 3 Seiten
l Bilanzen Pressespiegel Sonstiges (Video, Film,CD-ROM, Publikationen etc.)
Informationen zum Projekt unter l WWW.

Informationen zum Trager unter l WWW.

Ansprechpartnerin
Name(n) '

Funktion l

Strae/Hausnr. '

PLZ/Ort '
Deutsche Akademie E-Mail l
fiir Fuball-Kultur
Marienstrafie 15 Telefon '
90402 Niirnberg Fax '
Tel. 0911/231-7054
Fax 0911/231-6809 Datum, Unterschrift
info@fussball-kultur.org
www.fussball-kultur.org

Einsendeschluss: 15. Juni 2013

o Per Fax an 0911/231-6809
e Per Post an Deutsche Akademie fiir FufSball-Kultur, ,,Lernansto3“, MarienstraBe 15, 90402 Niirnberg

‘'e\
N7z
DEUTSCHE AKADEMIE
NURNBERG FUR FUSSBALLKULTUR
i Doppeipas i Spielen
TeSSLOFF

(v} [ . Lernen
e st Celaic  kicker Wissen




	Ziel/Inhalt: 
	Name des Projekts: 
	Träger: 
	Projektstart-/dauer: 
	Projektetat: 
	ggf: 
	 gefördert durch:: 

	davon ehrenamtlich: 
	Anzahl: 
	Alter: 
	weiblich: 
	Ort/Bundesland: 
	Funktion: 
	Straße/Hausnr: 
	PLZ/Ort: 
	E-Mail: 
	Telefon: 
	Telefax: 
	Pressespiegel: Off
	Sonstiges: Off
	Bilanzen: Off
	schriftliche Projektbeschreibung: Off
	Informationen zum Projekt unter: 
	Informationen zum Träger unter: 
	Name: 
	Anzahl 2: 


